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Suhaıil Qasa, Tarrıh abraSiyat al-Mausıl lı-s-suryan al-katulıq (Nebentitel:
Suhaı1]l asha, Hıstory of yrlac Catholıic 10Cese of osul), Baghdad
985 48®

Miıha ıl al-Gamil, a rıh Wa-Ss1ıyar kahnat as-suryan al-katulıq mMın 750-
1985, a.O., o.J (ca 437

_- \r —.Suhaıiıl Qasa, 1947 in Qaraqgos geboren und als Lehrer verschıiedenen Orten 1Im Irag tätıg
SCWESCH, behandelt dıe Entstehung der syrısch-katholischen Kırche 1Im Iraqg und ihre Geschichte
bıs Gegenwart. Er stutz sıch dabe! auf dıe Archıve der Kırchen In Mosul, dıe
Unijonsbewegung ıhren Ausgang nahm und seıt 790 uch eın Bıschof der katholiıschen Syrer
residiert. Das erste Kapıtel gılt allgemeın der Geschichte des syrısch-katholıschen Bıstums OSU
(S 27- das zweıte seinen Bıschöfen, VOoNn K yrıllos Behnäm Ahtal (1790-1828) bıs K yrıllos
Emanuel Benni1 (seıt - 12 Kapıtel enthält mehr der weniıger ausführliche Bıographien
der Priester 1m Bıstum (S 125-260). Im nächsten Kapıtel ( 261-360) folgen Lebensläufe
zahlreicher aus der 10zese Mosul stammender unlerter Syrer, darunter wıissenschaftlıch
bedeutender Persönlıchkeiten WIEeE Patrıarch Ignatıos Ephraem Rahmanı S 271-281) der Metro-
polıt Klemens Joseph Davıd (S 300-322). Von vielen der behandelten Personen finden sıch
Portraits der Photographien. Kapıtel (S. 361-392) ist den verschıedenen Kırchen In Mosul,
Qaragos (einem weıteren wichtigen Zentrum der syrısch-katholischen Kırche), Bartellı und
anderen Orten gewlidmet, ferner dem einzıgen syrısch-katholischen Kloster 1m Iraq (Mar Behnam).
In-Kapıtel richtet der Verfasser über dıe relıg1ıösen Bruderschaften, kırchlichen Schulen und
dıe besonders hervorzuhebende Tätıgkeıt der Dominıkaner 1M Iraqg S 393-421). Es schlıeßen sıch
och ıne Liste arabıscher kirchlicher Begriffe mıt Erläuterungen (S 422-443) SOWwIle der Lebens-
auf und das umfangreichen Schriftenverzeichnis des Verfassers (S 445-457) Insgesamt ein
nützliıches und materıjalreiches Buch, das INan für dıe 1mM Westen wenig bekannte Geschichte
der syrısch-katholischen Kırche 1mM Irag und darüber hınaus immer wıeder heranzuzıehen haben
wird

Eıne gute rganzung dazu ist das Buch VOoO  — Chorbishof ıha ııl al-Gamil. Es biletet iın
alphabetischer Reıihenfolge ber 550) Bıographien der Geıistlıchen (ohne Bıschöfe) der syrisch-
katholıschen Kırche VONN den Anfängen DIS ın dıe neueste eıt (dıe des Verfassers ste auf Y'/-
100) uch 1jer SInd häufig Bılder der Betrefifenden beigegeben; Schluß folgen ein1ıge
Gruppenphotos. Sowelıt sıch Kleriker der 10zese OSUu handelt, sınd dıeselben
Personen, dıe uch in Kapıtel des Buches Von Qasa aufgenommen sınd Soweiıt ich sehe, Sınd
dıie Angaben ber unabhängig voneınander AdUuSs den Quellen erarbeiıtet. Als wissenschaftlıch
besonders wichtig ıst Chorbischof Isaac Armalet (Ishaq rmala; 1879-1954) hervorzuheben S-
uch dieses bıographische Nachschlagewerk ann [1UT sehr begrüßt werden.

Hubert Kaufhold

XIV Deutscher Orılentalıistentag VO bI1s September 088 In öln
Ausgewä  e Vorträge, herausgegeben VO  —_ Werner Dıem und Abdoldjava
Falaturı, Stuttgart 990 ZDMG Supplement AIL, 6118 und 23 Tafteln
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In erfreulıich kurzer eıt haben dıe Herausgeber ıne Auswahl, 1wa eın Dunittel, der auf dem
Orılentalistentag 08& gehaltenen Vorträge 1Im TUC vorgelegt. Der dıcke Band ist ach den ın
öln vertretenen Fachgruppen geglıedert un! reicht VO Alten Orijent bıs nach Suüudostasıen
und dem Pazıfischen Raum. Seıit dem XIV Deutschen Orıientalıstentag 958 In besteht iıne
eıgene Sektion für den Chrıistliıchen Orıient und Byzanz. Sıe WAaT In öln mıt Vorträgen


